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Im Lehrerzimmer

Kantonsschule  
Zimmerberg, Au

Zimmer mit Aussicht
Fotos: Marion Nitsch

Der erste Blick schweift sofort aus dem Fenster, vor dem einem der Zürichsee quasi zu Füssen liegt. Alles andere als gerade ist die 
lange Fensterfront, sie verläuft aufgrund der U-Form des Gebäudes in einem sanften Bogen. Drei grosse runde Tische in Weiss 
heben sich vom grauen Teppichboden ab. Die karge Bestuhlung – drei Stühle pro Tisch – sind Corona geschuldet. Man steht deshalb 
lieber. Spürbar aufgeräumt ist die Stimmung im Team, man unterhält sich angeregt und es wird viel gelacht. Zugenommen auf nun­
mehr 35 hat die Zahl der Lehrpersonen mit Beginn des zweiten Betriebsjahrs der jüngsten Zürcher Kantonsschule. Eine gute Ein-
heit bilde man nach so kurzer Zeit bereits, stellt Rektor Urs Bamert zufrieden fest. Für mehr Leben im Haus sorgen die mittlerweile 
230 Schülerinnen und Schüler, rund 100 sind neu hinzugekommen. Das Highlight zum Schulstart nach den Sommerferien war die 
in kürzester Zeit erstellte provisorische Turnhalle, die man sich mit der nahen Volksschule teilt. Sport in der Tiefgarage gehört damit 
der Vergangenheit an, die Ausflüge mit den Mountainbikes in den angrenzenden Wald hingegen nicht. Zu tun und zu justieren gebe 
es in den nächsten Jahren sicher noch einiges, meint der Rektor, er sei aber sehr angetan, wie gut das meiste schon funktioniere. [jo]


